 Jahresbericht
BSSV Blinden- und Sehbehindertensportverein  Salzburg
für das Kalenderjahr 2017
(von Dr. Max Ott - Obmann) 
 In unserem Verein hielt die im vergangenen Jahr begonnene überaus positive Entwicklung bei den Teilnehmerzahlen an, hinsichtlich der sportlichen Erfolge leider nur teilweise: 
- Wöchentlicher Trainingsbetrieb: 
Der Blindensport bietet das gesamte Jahr hindurch, und nun schon seit 45 Jahren, wöchentlich ein Konditionsturnen und Torballtraining unter der Leitung von Karin, Gymnastik für Jedermann/Frau unter der Leitung von Sandra und regelmäßiges Training in Sportschießen für Blinde unter der Leitung von Günther an. Beim Donnerstagstraining hat sich die Teilnehmerzahl auf einem für unsere Verhältnisse sehr hohen Niveau eingependelt. Wenn alle Interessenten anwesend sind, befinden sich am Trainingsabend mehr als 15 sehbehinderte und blinde Teilnehmer in der Sporthalle, was für unsere Übungsleiterin schon eine große Herausforderung darstellt, und davon spielen und trainieren regelmäßig bis zu 12 Spieler Torball. Bei der Gymnastik konnte sich die Teilnehmerzahl auch wieder festigen und am Training in Sportschießen nehmen bis zu 5 Schützinnen/Schützen teil, wobei zeitlich auf die Bedürfnisse Einzelner Rücksicht genommen wird. Nach vielen Jahren der Stagnation gibt es bei uns im Blindensport erfreulicherweise weiterhin spürbaren Aufwärtstrend und Nachwuchs! Auch die Einführung einer separaten Übungseinheit für sehbehinderte Jugendliche ist wieder im Gespräch und dürfte Anfang des kommenden Jahres starten. 
- Teilnahme an Meisterschaften und Wettbewerben:
Leichtathletik: 
Unser neues Mitglied: Natalija Eder befindet sich in ihrer Disziplin "Speerwurf" in guter Vorbereitung auf die nächsten paralympischen Spiele 2020 in Tokio. Bei der IPC-Weltmeisterschaft im Juli in London erreichte sie trotz Steigerung ihrer Weite abermals eine Bronzemedaille wie bei den Paralympics in Rio und bei der ÖStMn LA in Salzburg-Rif bestätigte sie ihre Leistung und gewann mit überlegenem Vorsprung den Staatsmeistertitel. Seit anfang November zählt Natalija zu einer der 20 Behindertensportler, die in das Bundesheer aufgenommen wurden. 
Unsere junge Sarah Traugott erreichte trotz nur wenige Wochen andauerndes Training und Verletzungspech bei den Begleitläuferinnen bei der ÖStM LA hervorragende Leistungen in den Lauf- und Sprungbewerben. Nachdem es in ihrer Klasse, vollblind, nur vereinzelte Starterinnen gibt, reichte es leider nie zu einem Meistertitel. Wenn sie bei den Herren starten hätte dürfen, hätte sie einen Staatsmeister errungen. 
Sportschießen:
Unsere Sportschützen: Monika Rosskogler, Sarah Traugott und Max Ott nahmen in diesem Jahr Ende September an der Österreichischen Meisterschaft im Sportschießen für Blinde in Kapfenberg teil. Rosskogler und Ott errangen dabei jeweils den 2. Platz und somit die Silbermedaille. 
In der Zeit vom November 2017 bis Februar 2018 wird der 32. dezentrale Österreichcup im Sportschießen für Blinde, neu: Home Race Cup, durchgeführt, woran aus Salzburg alle 4 Schützen teilnehmen. Die Endausscheidung des Cup-Bewerbes, bei dem nun auch Schützen aus mehreren Ländern starten, findet voraussichtlich im April in Salzburg statt. 
Torball: 
Unsere Torballer nahmen im Laufe des Jahres mit jeweils 2 Mannschaften an dem Turnieren in Salzburg und am 3-Länderturnier in Linz mit eher schwachem Erfolg teil. Weiters starteten die Salzburger bei Turnieren in Bergamo, Graz, Trento und Stuttgart.  
Der Höhepunkt eines jeden Jahres bildet die Teilnahme an der Österreichischen Meisterschaft, die in diesem Jahr am 25. November in Wien ausgetragen wurde. Aus gesundheitlichen und leistungsbezogenen Gründen konnten wir nur ein Mannschaft mit 3 Spielern und 3 Ersatzspielern zur Meisterschaft entsenden. 9 Herrenmannschaften aus 6 Bundesländern waren am Start, sodass jedes Team einmal gegen alle anderen spielte und in einer Finalrunde der besten Vier der Meister ermittelt wurde. 
 Das Salzburger Team ging aufgrund der zuletzt gezeigten Leistungen ohne große Erwartungen in das Meisterschaftsturnier und erreichte mit den Spielern: 
Sebastian Berger, Ostermiething; Martin Blühweis, Salzburg; Michael Blühweis, Salzburg; Alois Hettegger, St. Johann; Andreas Seiwald, Golling, und Mag. Peter Weiser, Bürmoos,
den 7 Platz.  
- Eigene Veranstaltungen: 
Der BSSV organisierte im Rahmen der diesjährigen 43sten Landesbehindertensporttage wiederum ein internationales Torballturnier in der Spielhalle Josef-Preis-Allee in Salzburg, an dem 7 Mannschaften aus Deutschland, Italien und Österreich teilnahmen. Unsere beiden Teams wurden nach Youngsters und Oldies zusammengestellt, was sich in der Spielstärke nicht gut auswirkte.  
Anfang Mai führten wir unsere 12. ordentliche Generalversammlung durch, wobei der Vorstand neu und ich wieder zum Obmann gewählt wurde. 
Die traditionellen geselligen Zusammenkünfte hielten sich im üblichen Rahmen, ein Treffen zum Abschluss des Sportjahres im Sommer mit allen 18 Teilnehmern von den Turnern und durchgeführt wurde ein gemeinsames Zusammentreffen zum Jahresausklang. 
Im kommenden Jahr werden die wöchentlichen Termine fortgesetzt und an Veranstaltungen wird wieder ein internationales Torballturnier im Rahmen der Landesbehindertensporttage mit 7 Teams, davon 2 aus unserem Verein, diesesmal in St. Johann i.P. geplant. 
An dieser Stelle sei all unseren unermüdlichen Übungsleitern, den vielen Begleitpersonen und den unzähligen Helfern, die uns bei den zahlreichen Veranstaltungen immer wieder unterstützt haben, aufs Herzlichste gedankt. Ein "Dankeschön" gilt auch den Institutionen und Personen, die für unsere finanzielle Sicherstellung sorgen, an der Spitze der Blinden- und Sehbehindertenverband Salzburg und der Behindertensportverband Salzburg. 
Salzburg, im Februar 2018  
Dr. Max Ott - Obmann      
